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8. März Fotofaszination Zehntscheuer Deizisau

Es ist erwiesen, dass Werbung sich lohnt. Dieser Satz bewahrheitete sich in 
diesem Jahr erneut sehr eindringlich. Insbesondere, da die Werbung 
äußerst gut terminiert war.

Völlig unerwartet und nicht von Seiten des Vereins initiiert, meldete sich 
von der Esslinger Zeitung die Redakteurin Greta Gramberg eine Woche vor
dem Aufführungstermin bei Manfred Hirt und suchte um ein Interview für
einen Vorabbericht zu der Veranstaltung in der Zehntscheuer nach. Dieser 
erschien dann zwei Tage vor der Präsentation groß, ausführlich mit mehre-
ren Bildern und wirklich perfekt platziert. Insofern konnten wir in diesem 
Jahr viele neue Gäste in der Zehntscheuer begrüßen.  

  

  

                                 sehr gut besuchte Zehntscheuer         die anwesenden Autoren 

14. März  Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung bestätigte der Vorstandschaft gute und ver-
lässliche Arbeit und entlastete diese einstimmig. In ihren Ämtern für weite-
re zwei Jahre bestätigt und wieder gewählt wurden der 2. Vorsitzende 
Günther Pillkann sowie der Schriftführer Roland Bönninger. 
Beschlossen wurde die Anschaffung neuer Vorführtechnik mit Beamer und 
PC um auch künftig mit der fortschreitenden technischen Entwicklung 
Schritt zu halten und unseren Aufführungen die bestmögliche Qualität und
Sicherheit zu verschaffen. 



25. April Besuch des Film Club Teck

 In der schönen Tradition des gegenseitigen Austausches waren heute wie-
der unsere Freunde des Film Club Teck zu Gast. Zu unserer großen Freude 
fanden sich heute etwa 10 Filmer persönlich ein und sorgten so für einen 
vollen Saal. Zu sehen bekamen wir insgesamt 11 Filme verschiedenster 
Machart, u.a. von einem „Sternenzelthotel“, über einen Steinsäger auf der 
Alb und einer Reise nach Lanzarote bis zu mystischen Seelentauchern und 
einer Trekkingtour in Ladakh.  

13. Juni Exkursion zu den Köpfen am Korber Kopf

Am Korber Kopf gibt es in jedem Jahr ein Ausstellung zum Thema Köpfe. 
Dies war in diesem Jahr unser Ziel für den abendlichen Ausflug und es 
wurde ziemlich lustig. Interessante Motive wurden ebenfalls gefunden und
zum Abschluss gab es im nahen Biergarten etwas Kühles für die Kehle und 
was Deftiges zur Stärkung.#

  

Der Teilnehmerkreis  ein Korber Kopf                      
 

5. August Open Air

Einige Zeit schien es, als ob das Wetter an diesem Samstagabend wieder 
eine Hauptrolle bei unserem Open Air übernehmen wollte. Die bangen 
Blicke gen Himmel trübten einmal mehr die Vorfreude und ließ uns doch 
auch wieder die Reserveleinwand im Saal aufbauen. Doch waren unsere 
Sorgen glücklicherweise umsonst und sehr rechtzeitig konnten wir mit 
dem Programm beginnen. Die Wolken deckten den Himmel derart ab, dass
es bereits vor halb zehn Uhr dunkel genug war. 



Programm

7 Tage Insel – 18 Highlights (Lanzarote)   von   Gerd Ruckdäschel
Verflixtes Unkraut   von   Jürgen Grupp

Bergfriede   von Arne Beil
Myanmar   von   Siegfried Ochs

Pause

Minimalistisch sehen und hören   von   Gerhard Wöhr
Ein Aquarell entsteht   von   Manfred Hirt
Absurdisten II.   von   Klaus Holzhäuser

Haare   von   Gerd Ruckdäschel
Holz   von   Arne Beil

 



8. August Vereinsbeitritt: Holger Lang

13. Oktober Fotofaszination ´17 in der Ulrichskirche

Die ersten Gäste kamen bereits wieder fast eine Stunde vor Beginn um sich 
die besten Plätze zu sichern. Schließlich wurde die Ulrichskirche heute 
Abend mal wieder proppenvoll. 

kein Platz blieb heute unbesetzt

Eine besondere Note des Abends war, dass sich Altbach im Wahlkampfmo-
dus für das vakante Bürgermeisteramt befand. Herr Benignus stellte sich 
nicht mehr zur Wahl und so ließen sich alle drei Kandidaten/innen auch bei
uns Fotofreunden blicken. Zwei davon allerdings, Frau Fehrlen und Herr 
Trippe, nur für wenige Minuten um sich mit dem Vorsitzenden, Manfred 
Hirt kurzzuschließen. Der dritte, Herr Funk mit seiner Partnerin schaute 
sich dagegen das ganze Programm an und auch ihm gefiel sehr, was er zu 
sehen bekam. Natürlich ließen es sich auch Herr Benignus und seine Frau 
nicht nehmen, unsere Fotofaszination ein letztes Mal in offizieller Mission 
zu besuchen.  



Da wir nicht mehr Werbung machten als sonst auch, konnte man heute er-
kennen, dass es manchmal unkalkulierbare Umstände sind, die einer Ver-
anstaltung guten Zulauf beschert oder eben eher mäßiges Interesse findet. 
Somit bestätigte sich auch wiederum das insgesamt passende Konzept der 
Veranstaltung auf die wir auch in diesem Jahr wieder Stolz sein konnten. 

Die Autoren des Abends boten folgendes Programm:

Programm
 Herbst Imagination   von   Klaus Holzhäuser

Palau, Am Ende des Marianengrabens   von   Gerd Ruckdäschel
                       Strandgut bunt   von   Arne Beil
                     Umblättern   von   Jürgen Grupp

                 Götterdämmerung   von   Manfred Hirt

      Pause 



                 Yin und Yang und die Kreiszahl Pi   von   Klaus Holzhäuser
            Die Tulpe   von   Siegfried Ochs

                 Die Wiese   von   Gerd Ruckdäschel
                     Zug um Zug   von   Helmar Bischoff  (Fotoclub Reutlingen/AV-Dialog)

                        Vulkangestein auf Lanzarote   von   Gerhard Wöhr
                    Die Wüste lebt   von   Dr. Axel Gomeringer

Und zum Schluss ließen wir uns natürlich unseren obligatorischen Stuhl-
kreis nicht entgehen, obwohl es früh am nächsten Tag zum Ausflug ging.

Stuhlkreis zum Abschluss

14./15 Okt. Jahresausflug nach Dinkelsbühl

Wir hatten noch den Schlussapplaus der vorabendlichen Fotofaszination in 
der Ulrichskirche in den Ohren, als wir uns am nächsten Morgen schon 
wieder gemeinsam aufmachten für das nächste Erlebnis. 
Klaus Wilhelm war es in diesem Jahr, der einen zweitägigen Ausflug nach 
Dinkelsbühl und die Umgebung organisierte. 

Eine ehemalige Römersiedlung in Ruffenhofen, ein Picknick auf dem nahen
Hesselberg und die Stadt Dinkelsbühl selbst waren die Ziele am ersten Tag.
Stadtführung und ein Rundgang für Nachtfotos inklusive.



  

Die Fotofreunde Altbach im Dauereinsatz auf dem Hesselberg, wo die 
Gleitschirmflieger stets auf den besten Wind warteten und beim Start tolle 
Motive lieferten. In der Altstadt von Dinkelsbühl, gab es bei eigenen Spa-
ziergängen viel zu fotografieren und beim geführten Rundgang auch noch 
ausreichend Hintergrundinformation. 

Die Teilnehmer versammelt im Hof des Ellwanger Schlosses

Das Schloss mit einer interessanten Führung und die Stadt Ellwangen bo-
ten uns am nächsten Tag genügend Motive für die heimische Bildersamm-
lung.   



24. Oktober  Stereofotografie:
Besuch von Horst Ehrenberg

Der Vermittlung von Gerd Rucksäschel hatten wir den heutigen 
Abend zu verdanken. Er kannte Herrn Ehrenberg schon länger und 
wusste um seine Tätigkeit in der Deutschen Gesellschaft für Stereo-
skopie. In München leitet er die dortige Gruppe der Stereofotografen
und in Altbach referierte er heute anschaulich über die spezielle und 
sehr anspruchsvolle, aber faszinierende Nische der Fotografie. Letzt-
lich sind es nur 7 cm Unterschied zwischen den zwei Bildern, aber es 
sind Welten beim Betrachten eines solchen Bildes, das einem das Ge-
fühl vermittelt, mittendrin zu sein, statt nur dabei.  

 
1. Dezember Jahresabschluss und Bild des Jahres

Es war wieder ein stolzer Anblick, die volle Gaststube im Schießhaus,
heute Abend. Ein kurzer Jahresrückblick von Manfred Hirt, eine 
Weihnachtsgeschichte von Elke Jäger, ein Loriotgedicht, vorgetragen 
von Gerd Ruckdäschel und eine Jahresrückblickschau von Barbara 
Ruff, waren die Garnierung des Abends. Im Mittelpunkt standen na-
türlich viele Unterhaltungen und die Wahl zum Bild des Jahres. Trotz
rechtzeitigen Beginns, wurde es auch in diesem Jahr wieder nach 
Mitternacht, bis die letzten den Heimweg antraten. Darunter trugen 
auch drei ihre Siegerurkunden und Sachpreise nach Hause, die sie 
mit ihrem Bild gewannen. In diesem Jahr waren das...      

              
                                                    1.Platz: Günther Pillkann

                              2. Platz: Maren Pillkann                                      3.Platz: Gerhard Wöhr 


